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N I E D E R S C H R I F T
 
über die öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt
Bredstedt am Mittwoch, dem 01.07.2026, 19:00 Uhr, in Bredstedt, Amtsverwaltung,
Theodor-Storm-Str. 2, Sitzungssaal Nr. 304 im 2. OG
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 19:35 Uhr
 

Anwesend sind:
 

Vorsitzender
 Björn Schlichting  

Stadtvertreter
 Michael Hansen  
 Volker Kreft  
 Harald Rossa  
 Karl-Heinz Sodemann  
 Torsten Staupe  
 Andreas Tadsen  

Stadtvertreterin
 Erika Janssen-Breckling  

Bürgerliches Mitglied
 Oliver Petersen  

Protokollführer
 Stefan Hems  

Seniorenbeirat
 Ernst Pagel in Vertretung für Udo Grützmacher  

Jugendbeirat
 Tom Hansen  
 Pia Juliane Neumann  

Gäste
 Christian Schmidt, Bürgermeister  
 
Zuhörer:                zwei Personen
  
 
Nicht anwesend:

Seniorenbeirat
 Udo Grützmacher  
 
 
Die Tagesordnung gliedert sich nunmehr wie folgt:
 
 1 Eröffnung und Begrüßung
 2 Einwohnerfragestunde
 3 Beratung und Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die

Niederschrift vom 15.04.2026
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 4 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen Teil der Haupt-
und Finanzausschusssitzung vom 15.04.2026

 5 Beratung und Beschlussempfehlung/Beschlussfassung zum
Jahresabschluss 2025 einschl. der über- und außerplanmäßigen
Aufwendungen und Auszahlungen 2025, Vorlage: 019/737/2026

 6 Beratung und Beschlussfassung über Strategieplanungen des
Sanierungsvorhabens "BGS-Sporthalle"

 7 Anträge
 7.1 Beratung und Beschlussfassung zum Antrag der Feuerwehr auf

Ersatzbeschaffung des Löschgruppenfahrzeug LF 16/12, Vorlage:
019/745/2026

 7.2 Antrag des Dansk Sundhedstjeneste auf finanzielle Unterstützung für das
Clementhus

 8 Mitteilungen und Anfragen
 9 Beratung und evtl. Beschlussempfehlung zu den Vergabekriterien

zum B-Plan Nr. 41
 
 
 
Sitzungsverlauf:

Zu Punkt  1 der TO:
(Eröffnung und Begrüßung)

 
Vorsitzender Björn Schlichting eröffnet um 19.03 Uhr die heutige Sitzung und begrüßt
alle Anwesenden recht herzlich.
 
Gegen Form und Frist der Einladung vom 28.05.2026 ergeben sich keine Einwände.
 
Die Beschlussfähigkeit wird vom Vorsitzenden festgestellt. Es sind alle ordentlichen
Mitglieder anwesend. 
 
Stefan Hems von der Amtsverwaltung übernimmt wieder die Protokollführung.
 
Die TOP 6) und TOP 9) können heute Abend nicht beraten werden, da diese noch
weiter entwickelt bzw. vorbereitet werden müssen durch die Verwaltung.
 
 
 

Zu Punkt  2 der TO:
(Einwohnerfragestunde)

 
Fragen werden keine gestellt.
 
 
 

Zu Punkt  3 der TO:
(Beratung und Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift vom 15.04.2026)

 
Die Niederschrift vom 15.04.2026 liegt allen Mitgliedern vor. Einwände dazu gibt es
nicht, so dass die Niederschrift somit als genehmigt gilt.
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Zu Punkt  4 der TO:
(Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen Teil der Haupt- und

Finanzausschusssitzung vom 15.04.2026)

 
Aus dem nicht- öffentlichen Teil von der Sitzung vom 15.04. berichtet der
Vorsitzende zum einen, dass der Ausschuss über den möglichen Ankauf eines
bebauten Grundstück beraten hat und abschließend empfohlen hat für
Stadtvertretung, dieses Grundstück nicht zu kaufen.
 
Zudem wurde der Grundstücksbereinigungspreis zeitgemäß nach oben erhöht.
 
 
 

Zu Punkt  5 der TO:
(Beratung und Beschlussempfehlung/Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2025 einschl. der über-

und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 2025
Vorlage: 019/737/2026)

 

Sachverhalt:
 
Der doppische Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2025 ist soweit von der
Verwaltung vorbereitet und fertiggestellt worden, dass dieser geprüft und
beschlossen werden kann.
 
Zur Prüfung des Jahresabschlusses 2025 wurden gemäß § 44 GemHVO – Doppik
folgende Unterlagen vorgelegt:
 

• Bilanz
• Ergebnisrechnung
• Teilergebnisrechnungen
• Finanzrechnung
• Teilfinanzrechnungen
• Anhang zum Jahresabschluss
• Anlagenspiegel
• Forderungsspiegel
• Verbindlichkeitenspiegel
• Übersicht über die übertragenen Haushaltsermächtigungen

gem. § 23 GemHVO
• Übersicht über Sondervermögen, Zweckverbände, Gesellschaften,
  Kommunalunternehmen, andere Anstalten und Wasser- und Bodenverbände
• Lagebericht zum Jahresabschluss
• Übersicht über die über- u. außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen
• Sämtliche Buchungsanordnungen

 
Die stichprobenartige Überprüfung der Belege ergab keine Beanstandungen.
 
Nach Abschluss der Prüfung wird festgestellt:
 

1. Der Haushaltsplan wurde eingehalten.
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2. Die einzelnen Rechnungsbelege wurden - soweit geprüft - sachlich und
rechnerisch vorschriftsmäßig begründet und belegt.
 
 

3. Bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie
bei der Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden
Vorschriften verfahren worden ist.

4. Das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen sind.
5. Der Anhang zum Jahresabschluss vollständig und richtig ist.
6. Der Lagebericht zum Jahresabschluss vollständig und richtig ist.

 
 

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 2025 liegen gemäß
Auflistung vor.
 
 

Beschlussempfehlung:
 
Der Stadtvertretung Bredstedt wird einstimmig empfohlen den Jahresabschluss 2025
zu beschließen und den Überschuss in Höhe von + 164.183,89 € soll komplett der
allgemeinen Rücklage zugeführt werden. Diese Buchung erfolgt im Folgejahr 2026. 
 
Des Weiteren wird für das Haushaltsjahr 2025 dem Gesamtbetrag der
genehmigungspflichtigen und der zur Kenntnis nehmenden über- und
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen zugestimmt.
 
 
 

Zu Punkt  6 der TO:
(Beratung und Beschlussfassung über Strategieplanungen des Sanierungsvorhabens "BGS-

Sporthalle"
Vorlage: 019/735/2026)

 
Dieser Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung vertagt.
 
 
 

Zu Punkt  7 der TO:
(Anträge)

 
Zu Punkt  7.1 der TO:

(Beratung und Beschlussfassung zum Antrag der Feuerwehr auf Ersatzbeschaffung des
Löschgruppenfahrzeug LF 16/12

Vorlage: 019/745/2026)

 
Sachverhalt:
 
Es liegt der Stadt ein schriftlicher Antrag der Feuerwehr auf Ersatzbeschaffung des
Löschgruppenfahrzeuges LF 16/12 (Baujahr 2002) vor. Die Ersatzbeschaffung wird
aus Altersgründen angestrebt. 
 
Bezugnehmend auf die Anlage des Feuerwehrbedarfsplans der Feuerwehr Bredstedt
vom 16.12.2025 wäre bzgl. des Fahrzeugpunktebedarfs das LF 16/12, welches nicht
mehr produziert wird, durch eine HLF 20 zu ersetzen. Die Kosten belaufen sich auf
ca. 850.000 €.
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Der Auftrag zur Lieferung eines Feuerwehrfahrzeuges muss nach öffentlicher
Ausschreibung nach vergaberechtlichen Bestimmungen der Vergabe- und
Vertragsordnung für Leistungen VOL/A erfolgen. Seitens der Amtsverwaltung
Mittleres NF ist eine vergaberechtssichere öffentliche Ausschreibung mit
eingehender Erstellung des Leistungsverzeichnisses, fachlicher Wertung und
Prüfung der eingereichten Angebote sowie anschließender Vertragsempfehlung nicht
zu gewährleisten. 
 
Demzufolge ist der Stadt Bredstedt zu empfehlen, einen fach- und sachkundigen
externen Dienstleister mit der Durchführung der öffentlichen Ausschreibung zu
beauftragen. Die Kosten liegen zwischen 10.000 € und 15.000 € und sind von der
Stadt Bredstedt zu tragen.
 
Förderung § 30 FAG Fahrzeugbeschaffung:
Der Kreis Nordfriesland fördert die Anschaffung eines HLF 20 bis zu einem
Kostenhöchstsatz in Höhe von 414.000 € mit 35 % (Grundförderung 20%, Erfüllung
überörtliche Aufgabe 10 %, Ausschreibung erfolgt über externen Dienstleister 5 %). 
 
Demzufolge ist mit einer Förderung in Höhe von 144.900 € zu rechnen.
 
 
Beschlussempfehlung:
 

a) Die Stadtvertretung beschließt, vorbehaltlich einer Förderung durch den Kreis
Nordfriesland, im Haushaltsjahr 2027 ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug
HLF 20 zu beschaffen. Die Verwaltung wird beauftragt, den Förderantrag beim
Kreis Nordfriesland zu stellen.

 
b) Die Stadt Bredstedt beschließt, einen externen Dienstleister mit der

Ausschreibung des HLF 20 zu beauftragen. Die Verwaltung wird beauftragt,
nach Erhalt des Förderbescheides Angebote von externen Dienstleistern
einzuholen. 

 
 
 

Zu Punkt  7.2 der TO:
(Antrag des Dansk Sundhedstjeneste auf finanzielle Unterstützung für das Clementhus)

 
Das dänische Gesundheitswegen, auf dänisch genannt „Dansk Sundhedstjeneste“,
hat einen schriftlichen Zuschussantrag vom 27.05.2026, auf finanzielle Unterstützung
für Renovierungsarbeiten und Energieverbesserungsmaßnahmen am Clementhus,
Herrmannstraße 8a in Höhe von 15.000,00 € gestellt. Die Gesamtmaßnahmen sollen
nach grob ermittelten Zahlen in Höhe von 20.000,00 € kosten. 
 
Da nun auch ein gleichlautender Antrag an die Georg Friedrich Petersen Stiftung
gestellt wurde und das Kuratorium am 08.07.2026 über diesen Antrag entscheiden
wird, wird vorgeschlagen diese Entscheidung von denen abzuwarten und die
städtische Entscheidung in die nächste Ausschusssitzung zu verschieben.
 
Bei 6 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen wird dem Vorschlag so entsprochen.
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Zu Punkt  8 der TO:
(Mitteilungen und Anfragen)

 
Es gibt keine Mitteilungen und Anfragen.
 
 
 

Zu Punkt  9 der TO:
(Beratung und evtl. Beschlussempfehlung zu den Vergabekriterien zum B-Plan Nr. 41)

 
Dieser Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung vertagt.
 
 
 
 
Mit einem Dank für die Mitarbeit schließt der Vorsitzende um 19.35 Uhr die heutige
Ausschusssitzung.
 
 
 

Vorsitz Protokollführung
 
 
 

Björn Schlichting
 

 
 
 

Stefan Hems
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